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Andacht von Jenny Robbert: ...dass Friede werde unter uns

Da berühren sich Himmel und 
Erde, dass Friede werde unter 
uns.“ Dieser Refrain eines mo-

dernen Kirchenliedes klingt mir gegen-
wärtig laut in den Ohren. Als die Gei-
seln aus Gaza befreit wurden, war es 
eine unbeschreibliche Freude. Glücks-
gefühle strahlten wie die leuchtende 
Sonne am Himmel. Auch nach Gaza 
waren verurteilte Gefangene zurück-
gekommen. Auch dort flossen Tränen, 
begannen Herzen wieder zu hoffen.
„Ganz neu beginnen“ fordert Thomas 
Laubach in seinem Lied auf. Ein neuer 
Anfang braucht Mut, Vertrauen und Ge-
duld. Nach zwei bitteren Jahren Krieg 
müssen in Verhandlungen noch viele 
Voraussetzungen geschaffen werden, 
bis ein stabiler Friede wachsen kann.  
Wir Christ* innen nennen dieses Hof-
fen Advent: das Warten auf den, der 
kommt: Auf das Christkind, auf den, 
der Friedensfürst genannt wird. In 
Jesus Christus berühren sich Himmel 
und Erde. Gott kommt uns so nah, 
dass wir seinen Frieden atmen können.  
Jede Kerze, die wir im Advent anzün-
den, stärkt dieses Friedenslicht. Es 
leuchtet in unseren Häusern, schmückt 
unsere Kränze, brennt in unseren Her-
zen. Dieses Licht hat seinen Ursprung 
in Bethlehem. Dort, wo der Friede be-
gann, der bis heute in alle Welt getra-
gen wird. Er war ein Stück Himmel auf 
Erden. Sein Friede. Der jeden Men-

schen einschließt. Die eigene Sehn-
sucht, Frieden zu finden, der möglich 
schon lange wartet. Alte Wege verlas-
sen, „und neu beginnen, ganz neu.“ 
Wir bleiben nicht stehen bei dem, was 
immer schon war. Eine schöne Form in 
dieser Zeit ist der leuchtende Advents-
weg. Jeden Abend eine kurze Auszeit 
an ein geschmücktes Fenster vor Ort. 
Ein Kind kam aus dem Krankenhaus 
zurück. Wochenlang war es krank ge-
wesen, still und müde. Nun durfte es 
wieder nach Hause. Die Mutter hatte 
das Kinderzimmer geschmückt, ein 
neues Kuscheltier lag auf dem Bett, 
und das Erste, was das Kind tat, war, 
das Fenster zu öffnen. „Frische Luft!“, 
rief es und lachte laut. In diesem La-
chen begann etwas ganz Neues, das Le-
ben, das wieder zurückgekommen war. 
So beginnt Frieden. Ganz leise. Ganz 
menschlich. Da, wo Himmel und Erde 
sich berühren.

Eine Andacht sind wenige Worte, 
die ich aus der ev.-reformierten 
Gemeinde Uelsen weiterreiche. 

Hier wirke ich, Jenny Robbert, im 
Dienst der zweiten Pfarrstelle. Als ge-
bürtige Niedergrafschafterin liebe ich 
unser „Plattdütsch“.
Freuen wir uns über jedes neue Licht 
zu Weihnachten hin und erleben: Beth-
lehem: „Da berühren sich Himmel und 
Erde.“
 Jenny Robbert, ev. ref. Gem. Uelsen
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Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft 29.11. – 21.12.25



Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft Fortsetzung

Predigtreihe im Advent 
Der Advent ist eine Zeit des Wartens, 
der Hoffnung und der Vorbereitung. In 
den liturgischen Texten der Advents-
sonntage begegnen uns Menschen, 
die sich auf den Weg machen – Men-
schen, die sich von Gott rufen lassen: 
Jesaja, der Prophet der Hoffnung; Jo-
hannes der Täufer, der Wegbereiter; 
Maria, die Hörende und Empfangende. 
Sie alle zeigen uns: Berufung ist kein 
einmaliges Ereignis, sondern ein Weg, 
der sich im Vertrauen auf Gottes Zu-
sage entfaltet. Auch in diesem Jahr 
möchten wir an den Adventssonntagen 
wieder eine Predigtreihe anbieten, die 
in diesem Jahr unter dem Begleitwort 
„Beruf und Berufung - mein Berufungs-
weg“ anbieten – gemeinsam wollen wir 
entdecken, was Berufung für uns alle 
heute bedeuten kann. 

Gerade im pastoralen Dienst spüren 
wir, wie vielfältig Berufung ist: Sie 
zeigt sich im Zuhören, im Trösten, im 
Verkünden, im Begleiten. Berufung ist 
nicht nur Aufgabe, sondern Geschenk 
– ein Weg, der uns selbst verändert 
und anderen Hoffnung schenkt.
Wir laden Sie ein, diesen Weg im Ad-
vent mitzugehen: im Hören auf Gottes 
Wort, im Nachdenken über die eigene 
Berufung und im gemeinsamen Feiern 
der Gottesdienste. Lassen wir uns neu 
rufen – hin zu Licht, Hoffnung und Le-
ben. Die Gottesdienste, in denen die 
Predigtreihe angeboten werden, ent-
nehmen Sie bitte der Gottesdienstord-
nung.   Diakon Matthias Kinastowski

Hauskommunion 
Manchmal ist es nicht möglich, am 
Gottesdienst teilzunehmen – sei es 
wegen Krankheit, Alter oder anderen 
Umständen. Dennoch müssen Sie nicht 
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auf die Nähe zu Christus verzichten. Wir 
möchten Sie gerne nochmals auf die 
Möglichkeit hinweisen, die Kommunion 
zu Hause zu empfangen. Die Kommu-
nion ist ein Zeichen der Verbundenheit 
mit Gott und der Gemeinde. Sie schenkt 
Kraft, Trost und Hoffnung – gerade in 
Zeiten, in denen das Leben schwerfällt. 
Wenn Sie die Hauskommunion empfan-
gen möchten oder einen Besuch wün-
schen, wenden Sie sich einfach an das 
Pastoralteam. Wir kommen gerne zu 
Ihnen, hören zu, beten mit Ihnen und 
bringen die Eucharistie als Stärkung für 
Ihren Weg. Sie sind nicht allein - Gott 
ist bei Ihnen! Wir möchten, dass sie das 
erfahren.  Diakon Matthias Kinastowski

Gedenkgottesdienst für zu früh 
verstorbene Kinder
Der Abend des 2. Sonntages im De-
zember ist der internationale Gedenk-

tag „Worldwide Candle Lighting“ für die 
Eltern, Geschwister und Freunde aller 
verstorbenen Kinder. Betroffene Fa-
milien rund um die ganze Welt stellen 
um 19.00 Uhr brennende Kerzen in die 
Fenster. Während die Kerzen in der ei-
nen Zeitzone erlöschen, werden sie in 
der nächsten entzündet, so dass eine 
Lichterwelle in 24 Stunden um die gan-
ze Welt wandert. In Nordhorn lädt die 
Krankenhausseelsorge in Kooperation 
mit der Hospizhilfe Grafschaft Bent-
heim e.V. aus Anlass des diesjährigen 
Gedenktages zu einem Gottesdienst 
in die Kapelle des Kloster Frenswegen 
am Sonntag, 14. Dezember 2025, um 
19.00 Uhr ein. In dem Gottesdienst wird 
der still geborenen Kinder dieses Jahres 
gedacht sowie aller „Sternenkinder“, 
die zu früh verstorben sind. Musik und 
Texte werden thematisch aufeinander 
abgestimmt, ergänzt von Stille, Gebet 
und dem Entzünden der Kerzen.

Messintentionen bis 21. Dezember
Mariä  
Himmelfahrt  
Neuenhaus

So, 30.11. Für alle Bekannten; † Josef Back, Leb. u. †† Fam. 
Back-Niehoff, Leb. u. †† Fam. Rakers-Thien; So, 7.12. Für alle 
Unbekannten; † Josef Back, Leb. u. †† Fam. Back-Niehoff, Leb. u. 
†† Fam. Rakers-Thien; So, 14.12. † Josep Nguyen Ngoc Thach u. † 
Maria Nguyen Thi Quyt; So, 21.12. 1 JM † Margret Lohuis; Leb. u. 
†† Fam. Koop-Stevens, Leb. u. †† Fam. Leemhuis; † Josep Nguyen 
Ngoc Thach u. † Maria Nguyen Thi Quyt

St. Antonius  
Uelsen

So, 7.12. † Wolfgang Brokamp; JM † Franz Mers, Leb.u. †† Fam. 
Mers/, Kube †† Alfred u. Gertrud Pfeiffer

St. Johannes  
Veldhausen

Sa, 29.11.
† Heinz Hülsmann, †† Gerhard u. Maria Alfers

St. Antonius 
Laar

Sa, 29.11. LuV d. Fam. Büsscher 6
Sa, 20.12. LuV d. Fam. Büsscher 6; JM † Hubert Jansing

St. Bonifatius 
Hoogstede

Sa, 29.11. LuV d. Fam. Bolk-Sommer; †† Heinrich u. Anna Heidot-
tink-Sommer; Sa, 6.12. †† Hermann und Maria Massling; LuV d. 
Fam. Fark-Humbert-Schonhoff; Sa, 20.12. LuV d. Fam. Lübberink-
Heet

St. Joseph  
Emlichheim

So, 30.11. † Maria Wösten, †† Fam. Wösten u. Scholten; †† Johann 
u. Berta Bittner; So, 7.12. †† Anni u. Herrmann Stahl; †† Maria (JM) 
u. Hermann Peters, † Wilma Peters; † Johann Kerperin; So, 21.12.
1 JM † Bernhard Boomhoff; Leb. u. †† Fam. Rakers-Vogel; †† Johann 
u. Theresia Vedder



N E U E N H A U S

„Tischlein deck dich!“ 
Ökumenisches Kochen und Essen
Wir laden am 29.1.2026 zu 12.00 Uhr 
in das LuKa-Gemeindehaus an der 
Schulstraße 7 zu einem einfachen öku-
menischen Mittagsmahl ein. Wer Lust 
hat, ist eingeladen schon um 10.00 
Uhr beim Kochen und Schnibbeln zu 
helfen.
 Ausschuss Begegnung und Gemeinschaft, PGR 

Kolpinggedenktag
Den Kolpinggedenktag feiern wir 

am Donnerstag, 4. 12. 2025 um 17:00 
Uhr in Veldhausen in der Johannes-
kirche. Nach der Abendmesse treffen 
wir uns zur Generalversammlung und 
Jubilar Ehrung im Johannesraum.

Alle Kolpinger sind recht herzlich eingeladen.
Helmut Rakers

Verstorben

Frau Karola Menzel 
ist im Alter von 88 Jahren verstorben.

Am 11. November 2025 ist 
Frau Adelheid Holle 

mit 89 Jahren verstorben.
Wir werden sie in unsere Gebete 
mit einschließen. Wir wünschen den 
Hinterbliebenen viel Kraft in dieser 
schweren Zeit.

Pfarrbüro Neuenhaus
Am Freitag, den 19.12. ist das Pfarr-
büro in Neuenhaus geschlossen.  SVe

U E L S E N
•  Schellack-Weihnachtskonzert 

am 16.12. um 19.00 Uhr 
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten!

Adventskaffeetrinken
Am 3. Adventssonntag, den 14. 12. 
2025, laden wir alle Gemeindemit-
glieder herzlich zu unserem traditio-
nellen Adventskaffeetrinken im Anto-
niusraum in Uelsen ein.

Ab 15.30 Uhr möchten wir bei Kaf-
fee, Kuchen und der einen und ande-
ren Kurzgeschichte einen besinnlichen 
Nachmittag mit Ihnen erleben. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig.
Wir freuen uns auf Sie!  I. Nossels

H O O G S T E D E
Termin
•  KV-Sitzung 

am 8.12., 19.30 Uhr

Adventsfeier
Die Gemeinschaftsgruppe St. Bonifa-
tius Hoogstede lädt zur diesjährigen 
Adventsfeier ein. Die Feier beginnt am 
Samstag, den 13.12.2025 um 15.00 
Uhr im Jugendheim.
Wie immer möchten wir bei Kaffee 
und Kuchen Gedanken zur Adventszeit 
austauschen.

 E M L I C H H E I M

Abschied vom Gemeindehaus
Gottesdienst mit Messdienereinführung
Am 4. Advent verabschieden wir uns 
von unserem Gemeindehaus. Ab dem 
Heiligabend feiern wir dann in der luth. 
Friedenskirche unsere Gottesdienste.
Mit der Messdienereinführung wird 
diese letzte Hl. Messe am 21.12. zu 
einem besonderen Gottesdienst. Im 
Anschluss bieten wir bei Kaffee und 
Tee die Gelegenheit Abschied zu neh-
men von einem Gebäude, das viele 
Jahre lang Platz für die unterschied-
lichsten Veranstaltungen bot.  GWi

Kreuze suchen 
neue Heimat
Über die Jahre haben sich im Pfarrhaus 
viele Wandkreuze angesammelt. Mal 
wurden sie einfach abgegeben, mal 
freundlich geschenkt. Jetzt suchen sie 
einen neuen Platz, da sie nicht alle mit 
in das neue Gemeindehaus umziehen 
können.
Wer gerne ein Kreuz mitnehmen möch-
te, darf das gern tun. Ab dem 1. Ad-
vent liegen sie im Gemeindehaus aus.
 GWi



Termine
•  Sprechstunde am 4., 11., 18.12. 

von 10.00- 12.00 Uhr
• KV-Sitzung: 3.12., 19.00 Uhr
•  Bauausschusssitzung: 15.12., 

16.00 Uhr

 L A A R

Das Jesuskind geht durch die 
Gemeinde(n)... 
...diesmal durch Laar 
Wie schon im letzten Jahr in Uelsen 
und Emlichheim, geht in diesem Jahr 
das Jesuskind in Laar auf Herbergs-
suche. Am Vorabend des 1. Advents 
wird in der Vorabendmesse ein Korb 
mit dem Jesuskind und einem Begleit-
buch auf den Weg durch die Gemeinde 
geschickt.

Ein Heft mit einer Seite für jeden Tag 
des Advents, die von den Kindern und 
Familien , wo das Jesuskind eine Nacht 
Pause macht, mit Bildern oder Berich-
ten gestaltet werden, ist ebenfalls da-
bei. Mal sehen, welche Wege das Kind 
in diesem Jahr nimmt und wo es Her-
berge findet. GWi

Ökumenischer 
Singgottesdienst
Am 7.12.2025 findet um 10.00 Uhr in 
der ev.-ref. Kirche in Laar ein ökume-
nischer Singgottesdienst statt. Hierzu 
sind alle recht herzlich eingeladen.

Caritas-Adventsfeier
Die Caritas lädt alle Senioren unserer 
Gemeinde herzlich ein zur Adventsfeier 
am 11. Dezember 2025 um 14.30 Uhr 
in unserem Pfarrhaus.
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24Kollektenzwecke
Sonntag 30.11., 7.12.  
und 14.12.  
ist die Kollekte jeweils für 
unsere Kirche

Dieses Mitteilungsblatt Nummer 23 
gilt für 3 Wochen. 
Der Redaktionsschluss für das  
MB 24 ist am Freitag der 12.12. um 
12:00 Uhr. Dieses Blättchen wird  
auch für 3 Wochen geschrieben. 

- Anzeige -



Pfarrbüro Emlichheim Silke Velsink · Tel. 05943 98195 
s.velsink@bistum-os.de · Öffnungszeiten: mittwochs 8.30 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Neuenhaus:  Silke Velsink · Tel. 05941 318/ 05941 36497-10
mariaehimmelfahrt-neuenhaus@bistum-osnabrueck.de
Öffnungszeiten: dienstags und freitags 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Pfarrbüro Hoogstede: Daniela Harmsen
Tel. 05944-320 · pfarrbuero@kath-hoogstede.de
Öffnungszeiten: mittwochs 15.00-16.00 Uhr
Pfarrbüro Laar: D. Harmsen Tel. 05947 261 · pfarrbuero@kath-laar.de
Öffnungszeiten: donnerstags 15.00-17.00 Uhr
Pfarrbeauftragter Gerd Wieners Telefon 05941 36497- 09
Mobil 015170237100 · Do. von 9.30- 12.00 Uhr (am letzten Do. im Monat 
um 10 Uhr) jew. im Pfarrbüro; ge.wieners@bistum-os.de 
Pastor Matthias Köster Tel. 05941 36497- 07  
Mobil 0160 99061673 · m.koester@bistum-os.de
Pastor Frank Neubauer Mobil 0152 32186837
Diakon Matthias Kinastowski Tel. 05941 36497- 06  
Mob. 0157 306 73190 · m.kinastowski@bistum-os.de
Gemeindereferentin Stephanie Hilberink
Tel. 05941 36497- 08 · Mobil 0163 1611787 · stephanie@hilberink.org
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Kontodaten der Kirchengemeinden:
Emlichheim: Grafschafter Volksbank e.g    DE 84280699564810400002 BIC: GENODEF1NEV
Neuenhaus: Kreisspk Grafsch. Benth. zu Nordh. DE18 267500010004030664    BIC: NOLADE21NOH
Laar: Grafschafter Volksbank (Laar)   DE96 280699564850974401  BIC: GENODEF1NEV
Hoogstede: Volksbank Hoogstede  DE71 2806 9926 2400 8443 00 BIC: GENODEF1HOO

IMPRESSUM Druck: Druck 2000 (Nordhorn); Auflage: 350 St.; V.i.S.d.P. Gerd Wieners, 
Satz: Pfarreiengem. Ndgrschft, Erscheinungsweise: i.d.R. 14-tägig

Geburtstage: 

Neuenhaus

  2.12. Heinrich Wolterink  76 J.
  3.12. Imre Balogh  75 J.
  3.12. Edeltraud Strube  75 J.
  7.12. Harald Pfeiffer  76 J.
  9.12. Robert Rijpkema  80 J.
  9.12. Wilhelm Beenen  90 J.
10.12. Elisabeth Kotmann  75 J.
10.12. Inge Heidbüchel  84 J.
13.12. Edeltraud Warrink  83 J.
14.12. Hermanus Masselink  86 J.
14.12. Gertrud Töller  86 J.
15.12. Van Truyern Ta  75 J.
16.12. Bernhard Hillen  75 J.
16.12. Maria de Geus  79 J.
17.12. Rainer Jung  83 J.
17.12. Angela Kerk  94 J.
18.12. Elisabeth Eggengoor  85 J.

Emlichheim
1.12. Anies Barssum  97 J.
3.12. Ingeburg Karsch  90 J.
6.12. Katharina Tschekunowa  76 J.
6.12. Roland Diener  78 J.
9.12. Maria Lingers  76 J.
12.12. Bernard Kramer  88 J.

Hoogstede
  7.12. Wilhelm Fark  77 J.
15.12. Maria Lügering  77 J.

Laar
  4.12. Heinrich Schnoor  89 J.
  9.12. Adelheid Röcker  88 J.
14.12. Adrianus Verharen  82 J.


